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VL-Sparen: Zuschüsse von Arbeitgeber und Staat sichern 
Mit regelmäßigen Sparbeträgen ein kleines Vermögen aufbauen 

Bruchsal, 19.08.2021 

Extra-Geld vom Chef, Monat für Monat: Millionen von Arbeitnehmerinnen und -nehmern 

haben Anspruch auf vermögenswirksame Leistungen, kurz VL. Und damit die Chance, aus 

regelmäßigen Sparbeträgen ein kleines Vermögen aufzubauen. Doch allzu oft werden die 

möglichen Zuschüsse von Chef und Staat verschenkt – vor allem von Berufsanfängerinnen 

und -anfängern. Laut einer Umfrage der Deka, das Wertpapierhaus der Sparkassen, nutzt 

bisher nur knapp die Hälfte der Berufseinsteiger vermögenswirksame Leistungen für den 

Vermögensaufbau. Dabei kann sich das Sparen gerade in jungen Jahren lohnen. 

Arbeitgeber und Staat helfen bei Vermögensaufbau 

Denn bei VL handelt es sich um freiwillige Beträge des Arbeitgebers, die den Arbeitnehmer 

bei der Vermögensbildung unterstützen sollen. Die vermögenswirksamen Leistungen 

werden vom Arbeitgeber angelegt und monatlich vom Nettogehalt direkt an das 

Kreditinstitut, die Bausparkasse oder das Versicherungsunternehmen überwiesen. Meist ist 

im Tarif- oder Arbeitsvertrag festgelegt, ob VL gezahlt werden und wie hoch diese sind. 

Maximal gibt es 40 Euro monatlich zusätzlich zum Gehalt.  

Der Staat beteiligt sich mit der Arbeitnehmer-Sparzulage, wenn das Einkommen bestimmte 

Grenzen nicht übersteigt. Wie hoch die Zulage ausfällt, ist abhängig von der Anlageart. Am 

meisten staatliche Förderung gibt es beim Fondssparen: bis zu 20 Prozent, maximal 80 Euro 

pro Jahr. Vermögenswirksame Leistungen können aber auch in einem Bank- oder 

Bausparplan angelegt werden oder man kann damit einen Immobilienkredit tilgen. Und wer 

seine Rente aufbessern möchte, kann eine betriebliche Altersvorsorge mit 

vermögenswirksamen Leistungen abschließen oder aufstocken.   

Früh anfangen zahlt sich aus 

Gerade junge Berufsstarter können am meisten von der Förderung profitieren. Denn mit der 

ersten Wohnung, dem Auto und notwendigen Versicherungen bleibt sonst oft nur noch 

wenig finanzieller Spielraum, um Vermögen aufzubauen. Besonders mit Aktienfonds lassen 

sich über die Jahre ansehnliche Beträge ansparen. Hier gibt es die höchste Förderung vom 

Staat und auch die Einkommensgrenzen sind höher. In Zeiten von Niedrigzinsen bieten sie 

außerdem langfristig die größten Renditechancen. Natürlich gibt es auch Risiken durch 

Schwankungen an den Kapitalmärkten. Durch den mehrjährigen Ansparhorizont und mit 

Einzahlungen in kleinen regelmäßigen Beträgen kann das Auf und Ab der Märkte aber 

ausgeglichen werden. Mit dem Deka-FondsSparplan ist regelmäßiges Sparen schon ab 25 

Euro im Monat möglich. 
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6+1-Regel beachten 

Beim VL-Sparen sollten Anlegerinnen und Anleger die 6+1-Regel kennen: Sparerinnen und 

Sparer zahlen sechs Jahre in den Vertrag ein, im siebten Jahr muss dieser ruhen. Danach 

kann über das Geld frei verfügt werden. Wer clever ist, schließt nach sechs Jahren direkt 

wieder einen neuen Vertrag ab und spart dadurch immer weiter. Denn langfristiges Sparen 

zahlt sich aus – vor allem am Kapitalmarkt. Wer jedoch seinen Vertrag vor Ablauf von sieben 

Jahren ohne triftigen Grund auflöst, verliert den Anspruch auf staatliche Förderung. 

Weitere Informationen geben die Finanzexpertinnen und -experten der Sparkasse 

Kraichgau. Termine können telefonisch unter 07251 77-0, per E-Mail an 

kontakt@sparkasse-kraichgau.de oder online unter www.sparkasse-

kraichgau.de/terminvereinbarung vereinbart werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Arbeitgeber und Staat gemeinsam sparen: Mit 

vermögenswirksamen Leistungen lässt sich ein kleines Vermögen 

aufbauen – vor allem in jungen Jahren. Foto: Deka 
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Kontakt und weitere Informationen 

Karin Haas 
Abteilungsleiterin Kommunikation 
Sparkasse Kraichgau   
Friedrichsplatz 2 I 76646 Bruchsal 
Telefon: 07251 77-3213 I Fax: 07251 77-903213 
 
Arlene Heimpel 
Kommunikation 
Sparkasse Kraichgau 
Friedrichsplatz 2 I 76646 Bruchsal 
Telefon: 07251 77-3351 I Fax: 07251 77-903351 
 
E-Mail Pressestelle: presse@sparkasse-kraichgau.de 
PresseCenter im Internet: www.sparkasse-kraichgau.de 
 


